
BV Kneheim 
Damen – Verbandsklasse 

TC Bassum   -   BV Kneheim 
Ergebnis: 0 - 6 

So darf die Saison für die Frauen des BVK weitergehen. Auch ohne ihre 
etatmäßige Nr. 2, Dorothee Ludlage, präsentierten sich die Gäste als das 

in allen Belangen überlegenere Team. 

Schon in den Einzeln wurde der Grundstein für den Auswärtssieg gelegt, 
gestattete man doch den Gastgeberinnen nur ganze acht Spiele. Julia 

Nienaber und Christine Meyer kamen gleichauf über die Ziellinie (6:1 und 
6:2). Christiane Mathlage siegte ebenso glatt mit 6:2 und 6:0. Die 

sprichwörtliche Brille setzte Kerstin Jeddeloh ihrer Gegnerin auf (6:0/6:0). 
Die Doppel stellten sich ebenso einseitig dar. Nienaber/Meyer (6:0 und 

6:0) sowie Mathlage/Jeddeloh (6:1/6:1) kommen damit das 
ausgegebenen Ziel „Klassenerhalt“ ein gutes Stück näher. 

 

Kerstin Jeddeloh 

Damen 30 – Verbandsliga 

BV Kneheim   -   PSV Oldenburg 
Ergebnis: 2 - 4 

Ein Quäntchen Glück fehlte den Kneheimer Damen 30 am Schluß, um den 
leicht favorisierten Gästen ein Bein zu stellen.  

Brunhilde Groenheim war nach ihrer Einzel-Niederlage nicht unzufrieden 
mit ihrem Spiel, erkannte aber die sportliche Überlegenheit ihrer Gegnerin 

unumwunden an (4:6/2:6). 
Für Rita Looschen lief es in der jungen Saison noch nicht richtig rund, war 

sie doch bei ihrem 1:6 und 2:6 chancenlos. 
Knackpunkt im gesamten Spiel war das Einzel von Claudia Sostmann: 

Einen 1:4-Rückstand glich sie mit toller Moral aus, um dann doch mit 6:7 
ins Hintertreffen zu geraten. Auch Satz 2 vermochte sie offen zu 

gestalten, ließ jedoch einige Chancen liegen und unterlag mit 4:6. 
Besser machte es da Sonja Kramer, die ihrerseits Nervenstärke bewies 

und den Kneheimer Anschlusspunkt mit 7:5 und 7:6 holte. 



Doppel eins (Groenheim/Looschen) waren absolut gleichwertig, mussten 

jedoch beim Stande von 4:6 und 0:2 verletzungsbedingt aufgeben. Nur 
noch Ergebniskosmetik konnten daher Sostmann/Kramer betreiben, die 

ihre Partie locker mit 6:0 und 6:1 für sich entscheiden konnten. 

 
Sonja Kramer 

 

Herren – Bezirksklasse 
BV Kneheim   -   Galgenmoor III 

Ergebnis: 1 - 5 
Unter Wert geschlagen wurde am vergangenen Wochenende die 

Männervertretung des BVK, die Gäste legten aber schon in den Einzeln 
den Grundstock für den doppelten Punktgewinn. Den 

verletzungsbedingten Ausfall der etatmäßigen Kneheimer Nr. 3, Jens 
Wichmann, vermochte das Team um Bernd Pille nicht zu kompensieren. 

Andre Wolke traf auf Marius Hachmöller. Nach nervösem Auftakt kam der 

Gast immer besser ins Spiel und gewann verdient mit 6:2 und 6:2. „Ich 
konnte machen was ich wollte, Marius war jederzeit in der Lage, noch eine 

Schippe draufzulegen“, lautete das anerkennende Fazit. 
Im zweiten Aufeinandertreffen standen sich Bernd Pille und Michael 

Engelmann gegenüber. In Durchgang 1 konnte Bernd immer mit einer 
Führung in den Seitenwechsel gehen und gab diese auch nicht mehr ab 

(6:3). Umgekehrte Vorzeichen im nächsten Satz, doch hier vermochte 
Pille zur rechten Zeit den latenten Rückstand umzubiegen und glich mit 

7:5 aus. 
Für Frank Grüß stand mit Niklas Thobe eine kaum lösbare Aufgabe auf 

dem Platz. Zu allem Überfluss schien der in Diensten des BVK stehende 
Ermker seinen Rückhand-Slice an seinem Heimatort belassen zu haben, 

haderte er doch ein ums andere Mal mit eben diesem fehlerbehafteten 
Schlag (2:6/2:6). 

Der Start in die neue Saison kam für Heinz Vaske definitiv zu früh. Zeigte 

er gegen Tobias Frye im ersten Satz noch Moral und holte einen 1:4-
Rückstand auf, um dann doch mit 6:7 zu unterliegen, waren für ihn 

danach alle Messen gelesen und gab das Match 1:6 ab. 



In den abschließenden Doppeln war der Match-Ausgleich noch einmal in 

greifbarer Nähe. Team Wolke/Vaske hatte in beiden Sätzen gegen 
Hachmöller/Engelmann Breakmöglichkeiten im Minutentakt. Allein die 

mangelnde Chancenverwertung brachen dem 1. Kneheimer Doppel 

sprichwörtlich das Genick (4:6/4:6). 
Die Hoffnung auf Ergebniskosmetik keimte bei Pille/Grüß auf, gewannen 

die beiden nach 3:6 Satz zwei überdeutlich mit 6:0. Der entscheidende 
Durchgang blieb dann jedoch mit 3:10 bei Thobe/Frye.  

 

Frank Grüß 

 

TV Holdorf 
Herren - Regionsklasse - Gr. 326  

Hunteburger SV - TV Holdorf II 
Ergebnis: 3 - 3 

Die 2. Herren des TV Holdorf erreichten in Hunteburg ein verdientes 3:3. 
Von 1:5 bis 5:1 war jedoch jedes Ergebnis möglich. Dirk Völkerding 

musste sich nach gewonnenen ersten Satz im Tiebreak des dritten Satzes 
geschlagen geben. Nachdem Martin Czerwionke klar verlor und Christoph 

Klüsener klar gewann, lag es an Julian Deters, den 2:2 Ausgleich zu 
schaffen. Nach 3,5 Stunden gewann er in 3 hart umkämpften Sätzen. In 

den anschließenden Doppeln gewannen Klüsener/ Deters klar, Völkerding/ 
Czerwionke mussten sich in 3 Sätzen geschlagen geben.  

Am nächsten Samstag geht es nach Vechta. 
 

Herren 60 - Verbandsklasse - Gr. 668 

Eintracht Rulle - TV Holdorf 
Ergebnis: 1 - 5 

In der Mission Wiederaufstieg gelang den Herren 60 ein sicherer 5:1 Sieg, 
auch wenn es im oberen Tableau enge Spiele gab. Helmut Ansmann und 

Christoph Fabrewitz brachten die Holdorfer mit klaren Siegen schnell in 
Führung. 



Manfred Kotte gewann sein Spiel in Matchtiebreak mit 11:9, wohingegen 

Manfred Grote mit dem gleichen Ergebnis verlor. In den anschließenden 
Doppeln mussten Kotte/ Grote wieder in den Matchtiebreak und gewannen 

10:5. Fabrewitz/ Hörnschemeyer hatten dagegen nur im ersten Satz 

Probleme, gewannen dann aber sicher in 2 Sätzen. 
 

TV Vechta 
Herren 40 - Landesliga 

TV Vechta – TC Walsrode  
Ergebnis: 4 – 2 

Ein perfekter Auftakt für den Aufsteiger. Zwei wichtige Punkte im Kampf 

um den Klassenerhalt. Nach 2 relativ klaren Siegen von Uli Lampe (6-0 6-
1) und Torsten Spiller (6-2 6-3) blieb es Vechtas Nr. 1 Christian Wendel 

vorbehalten, den wichtigen 3. Einzelpunkt zu erzielen. Nach einer 
deutlichen Leistungssteigerung, drehte er nach verlorenem 1. Satz die 

Partie noch zu seinen Gunsten (2-6 6-1 6-2). Lediglich Thomas 
Stukenborg hatte trotz guter Leistung gegen seinen Kontrahenten das 

Nachsehen. (3-6 5-7). Den Siegpunkt sicherte anschließend das Doppel 
Wendel / Lampe (7-5 6-2), während Stukenborg / Spiller das 1. Doppel 

verloren (5-7 3-6) 

Herren 30 - Verbandsklasse 

SV Eversburg – TV Vechta 
Ergebnis: 3 – 3 

Ein Remis zum Auftakt, mit dem der ersatzgeschwächte Aufsteiger 
am Ende zufrieden war. Neuzugang Bernd Goldenstein (6-2 6-1) und Bodo 

Kevenhörster (6-4 6-3)sorgten mit Ihren Erfolgen für den 2-2 

Zwischenstand nach den Einzeln. Markus Kühling und Morco Mokros 
unterlagen dagegen Ihren Gegnern jeweils in 2 Sätzen. Das Remis 

sicherten Kevenhörster / Mokros (6-2 6-4), während Kühling / Goldenstein 
im 1. Doppel glatt verloren (2-6 4-6) 

Herren 50 – Verbandsklasse 
TV Vechta – TC Haren 

Ergebnis: 3 – 3 
Mit dem Remis gegen den starken Gegner aus dem Emsland konnten die 

Vechtaer trotz guter Siegchancen am Ende aber zufrieden sein. Nach zwei 
glatten Niederlagen von Hermann Janssen und Hans-Josef Hellmann 

gelangen zwei ganz knappe Erfolge durch Ansgar Preußer und Peter 
Nitschke, die jeweils in 3 Sätzen gewannen. Das 1. Doppel Nitschke / 

Janssen sorgte für den 3. Punkt per 3 Satz Erfolg. Preußer / Zander 
verloren noch nach klar gewonnenen 1. Satz. (6-1 6-7 6-7) 

 

Damen - Verbandsklasse 
TV Varel – TV Vechta 

Ergebnis: 0 – 6 
Auch ohne Ihre Nr. 1 Marie-Charlot Lonnemann kamen die Damen vom TV 

Vechta zu einem überzeugenden 6-0 Sieg in Varel. Mannschaftsführerin 



Samira Weihs (7-5 6-3), Anna-Catharina Frohn (6-4 6-4) und „Youngster“ 

Julia Niehaus (6-4 6-0) gewannen relativ sicher in 2 Sätzen. Lediglich 
Anna-Lena Harting hatte etwas mehr Mühe bei Ihrem Erfolg in 3 Sätzen. 

(5-7 6-2 6-3). In den Doppeln Frohn / Harting (6-1 6-1) und Weihs / 

Niehaus (6-2 6-4) wurde die Überlegenheit noch deutlicher. 
 

Herren - Bezirksklasse 
TV Vechta – SV Eversburg 

Ergebnis: 4 – 2 
Punkte:  Lennart Lonnemann, Christoph Jaksch, Lonnemann / Dominik 

Korporal, Jaksch / Andreas Beine 
 

Herren - Regionsklasse 
Osnabrücker THC IV – TV Vechta II 

Ergebnis: 4 – 2 
Punkte:  Jonah Sander, Niemöller / Streibel 

 
Damen – Bezirksklasse 

TC Edewecht – TV Vechta II 

Ergebnis: 2 – 4 
Punkte:  Erika Sauermilch, Rebecca Frohn, Lisa Gilz, Sauermilch / Gilz 

 
Herren 40 - Bezirksklasse 

TV Vechta II – TC Molbergen 
Ergebnis: 4 – 2 

Punkte:  Karl-Heinz Lonnemann, Rolf Prange, Thomas Bauer / Bernd 
Farwick, Frank Lammerding / Lonnemann 

 
Herren 55 – Regionsliga 

TSV Wietzen – TV Vechta II 
Ergebnis: 1 – 5 

Punkte:  Manfred Hellmann, Edu Bröring, Matthias Varelmann Hellmann / 
Bröring, Sawlanski / Varelmann 

 

TC Dinklage  

Damen 30 - Verbandsklasse - NB 01 

TC Dinklage – Ballsport Eversburg 
Der Start unserer Damen in die neue Punktspielsaison war leider nicht wie 

erwünscht. Da unsere Nummer 1, Elke Bahlmann, nicht mitgespielt hat, 
hatten wir eine Ausgangsposition, die nicht wünschenswert war. Nicole 

Blömer hatte in ihrem Einzel nicht den Hauch einer Chance. Sie verlor ihr 

Einzel 6:4 und 6:1. Sie fand kein Rezept gegen die Spielerin aus 
Eversburg, die nur Top-Spin spielte. Ebenfalls haben Andrea Vagelpohl 

und Martina Krapp ihre Einzel deutlich verloren. Unseren Ehrenpunkt holte 
Angelika Modrok, die im ersten Satz 2:5 zurücklag. Mit einer 

sensationellen Aufholjagd, gewann sie den ersten Satz dann mit 7:5 und 
den zweiten mit 6:1. Das erste Doppel mit Petra Albers und Angelika 

Modrok hatte absolut keine Chance, da die Damen von Eversburg zu gut 



waren. Im zweiten Doppel spielte Martina Hoffmann das erste Mal nach 5 

Jahren wieder mit. Es war ein sehr guter Einstieg, aber an der Seite von 
Nicole Blömer, musste der Punkt ebenfalls abgegeben werden.  Fazit: 1:5. 

Im nächsten Spiel wird auf jeden Fall unsere Nr. 1 wieder mitspielen, die 

ab sofort Urlaubssperre bekommen hat. 
 

Juniorinnen C 
TV Goldenstedt-TC Dinlage II 

Das Erste Spiel der Saison ging mit einem 3:0 Sieg eindeutig an die 
Mannschaft vom TCD. Die beiden Einzel mit 6:0, 6:0 (Marie Schindelbeck) 

und 6:1, 6:1 (Hanna Heseding) waren deutliche Siege, auch wenn viele 
Spiele über Einstand gespielt wurden. Auch im Doppel haben die Mädels 

jeweils nur ein Spiel abgegeben, obwohl sie das erste Mal überhaupt 
zusammen gespielt haben und es für Hanna das erste Mal ein Punktspiel 

auf dem Großfeld war. 
Ein toller Erfolg für die neu zusammen gestellte Mannschaft! 

 
Midcourt Mädchen 

TC Dinklage- Essener TV 

Einen deutlichen 3:0 Sieg konnten Sara-Helene Germann und Mia 
Heseding in ihrem ersten Midcourt-Punktspiel verzeichnen. Während schon 

die Einzel beide mit 6:0, 6:0 an das heimische Team gingen, wurde der 
Sieg im Doppel mit identischem Ausgang perfekt gemacht. Die Mädchen 

aus Essen nahmen es zum Glück sportlich und würden gerne nächstes 
Jahr noch einmal antreten. 

 
Damen 30 

TC Dinklage II- Wardenburger TC 
Im ersten Punktspiel der laufenden Saison mussten sich die Damen 30 II 

aus Dinklage dem Wardenburger TC leider geschlagen geben. Obwohl die 
Spiele recht ausgeglichen waren und viele Spiele über Einstand 

entschieden wurden, war es den Dinklage Damen nicht möglich zu 
gewinnen. Das spannendste und längste Spiel lieferten sich Susanne 

Heseding (TCD) und Kerstin Noll (WTC), das mit einem 5:7, 7:5, 10:4 das 

einzige Einzel war, das Dinklage für sich entscheiden konnte. 
Auch in den Doppel gab es hart umkämpfte Spiele, aber die Nervosität 

und fehlende Routine bei den Dinklagern in ihrer zweiten Punktspielsaison 
machten den Damen einen Strich durch die Rechnung. Somit startet die 

Damen 30 II mit einem 1:5 in die Saison. Das kann und muss noch besser 
werden! 

 
Herren 65 - Landesliga – Gr. 713 

TC Dinklage – Wilhelmshavener THC 
Ergebnis: 4 - 2 

Die Dinklager  Herren 65 starteten mit einem 4 : 2 – Sieg in die neue 
Saison. 

2 glatten Siegen von Jürgen Bahlmann und Jan Bernd Beimforde standen 
2 knappe 



Niederlagen von Eckhardt Faust und Alfred Brockhaus gegenüber. 

Besonders E. Faust verlor äußerst knapp mit 10:8 im Match-Tie-Brak des 
3. Satzes. 

Die Doppel wurden glatt in 2 Sätzen gewonnen.So kann die Saison 

weitergehen. Die schweren Aufgaben folgen aber noch 
 

TV Visbek 
Damen – Landesliga – Gruppe 018 

TV Visbek I gegen TC VfL Osnabrück 
Ergebnis: 1 - 5 Punkte, 2:11 Sätze 

Gegen die klaren Favoritinnen vom TC VfL Osnabrück blieben die ersten 

Damen des TV Visbek wie erwartet ohne Erfolg. Erstmals wurde zudem die 
erst 13 jährige Hanna Fangmann ins Team eingebaut, da die Mannschaft 

auf Teamcheffin Barbara Schneider und Theresa Fangmann verzichten 
mußten. In den einzeln blieben Nora Engelmann, Johanna und Franziska 

Bahlmann und auch Hanna Fangmann dann auch chancenlos. Am 
dichtesten an einem Satzgewinn war Fangmann mit der 5:7 und 4:6 

Niederlage gegen die 6 Leistungsklassen höher positionierte Susanne 
Vetterick. 

Den Achtungspunkt steuerte das Doppel Engelmann/Fangmann bei. Sie 
gewannen mit 6:1, 4:6 und 6:3 gegen Meyer/Vetterick. Die Bahlmann-

Geschwister blieben gegen Maren Neudeck/Dorothee Hammersen 
chancenlos. 

 
Damen 40 – Bezirksliga – Gruppe 141 

TV Visbek Damen 40 gegen Emder TC III 

Ergebnis: 5 - 1 Punkte, 10:2 Sätze 
Mit einem Achtungserfolg gegen die Gäste vom Emder TC III starten die 

Damen 40 des TV Visbek zum ersten mal in diese Altersklasse. Nach 
klaren Zweisatzsiegen von Elisabeth Haake, Barbara Freese, Edith 

Engelmann und Erika Bahlmann-Böhm und dem Doppelsieg von 
Haake/Bahlmann-Böhm fiel die Doppelniederlage von Freese/Engelmann 

nicht mehr ins Gewicht. 
 

Herren – Bezirksliga – Gruppe 269 
TV Visbek I - TV Holdorf 

Ergebnis: 2 - 4 Punkte, 5:8 Sätze 
Auf dem völlig falschen Fuß wurden die ersten Herren des TV Visbek im 

Heimderby gegen den TV Holdorf erwischt. Zudem überzeugten die 
Holdorfer Gäste mit fehlerfreiem Spiel. Nur Yves-Christopher Böhm und 

das Doppel Böhm/Pawel konnte einen Punkt für den TV Visbek erzielen. 

 


